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Beilage zu No. 22 des Kreis⸗ und Anzeige⸗Blattes 
für den Kreis Danziger Höhe pro 1892. 


—— . — ASEEEEEESENTENSTRBRGRRPEEFT 


8 29. 
Veſekung des Gerichtes in der einzelnen Sitzung. 
Für jede Spruchſitzung des Gewerbegerichtes find zwei Beiſitzer, ein Arbeitgeber und 
ein Arbeiter einzuladen. 
Zur Beſchlußfaſſung genügt die Anweſenheit des Vorſitzenden und zweier Beiſitzer, von 
denen der eine Arbeitgeber, der andere Arbeiter if. 


8 30. 
Entſchädigung der Beifilger, 

Die Beiſitzer erhalten für jede Sitzung, welcher ſie beigewohnt haben, als Entſchädigung 
für Zeitverſäumniß 6 Mark, wenn die Sitzung einen ganzen Arbeitstag in Anſpruch genommen 
hat, die Hälfte dieſes Betrages, wenn dieſelbe nicht über einen halben Arbeitstag angedauert 
hat. Die Entschädigungen werden in der Regel vierteljährlich, auf Wunſch auch alsbald nach 
97 0 durch die Kreis⸗Communal⸗Kaſſe ausgezahlt; eine Zurückweiſung derſelben iſt nicht 

atthaft. 

Außerdem erhalten die Beiſitzer als Erſatz für Reiſekoſten, ſoweit die Reiſe auf Eiſen⸗ 
bahnen oder Dampfſchiffen zurückgelegt werden kann, die Koſten eines Billets II. Klaſſe, bei 
Dampfſchiffen I. Klaſſe für die Hinreiſe und die Rückreiſe, ſowie eine Mark für jeden Ab⸗ und 

ugang, im Uebrigen den Betrag der für die Beförderung nachweislich erforderlich geweſenen 
baaren Auslagen vergütet. Dabei wird jedesmal die kürzeſte fahrbare Straßenverbindung zu 
Grunde gelegt. 


31. 
Gerichts ſchreiberei u. ſ. w. 
Bei dem Gewerbegerichte wird eine Gerichtsſchreiberei eingerichtet. u 


ü Dieeerforderlichen Bureau⸗ und Schreibkräfte, Unterbeamten und Geſchäftsräume über⸗ 
weiſt der Kreis Danziger Höhe dem Gewerbegerichte. 


| Der von dem Kreisausſchuſſe zu ernennende Gerichtsſchreiber und diejenigen ſeiner 
Gehülfen, welche an den Spruchſitzungen des Gewerbegerichtes als Protokollführer Theil nehmen 
ſollen, find durch den Vorſitzenden des Gewerbegerichtes zu vereidigen. 


8 32. 
Unterhalturtgskoſten. 
s Die Koſten der Einrichtung und Erhaltung des Gewerbegerichtes find, ſoweit ſie nicht 
in deſſen Einnahmen ihre Deckung finden, von dem Kreiſe Danziger Höhe zu tragen. 
Der Vorſitzende des Gewerbegerichtes hat alljährlich einen Bericht über die geſammte 


Sch change des Gewerbegerichtes in dem abgelaufenen Jahre an den Kreisausſchuß zu 
atten. 


— 
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Zweiter Abſchnitt. 
8 33. 


e e 

Das Verfahren vor dem Gewerbegerichte regelt ſich nach den Vorſchriften der 88 24—50 

und 58 bis 60 des Reichsgeſetzes vom 29. Juli 1890. 
8 34 


Gebühren. 
Für die Verhandlung des Rechtsſtreites vor dem Gewerbegerichte wird eine einmalige 
Gebühr nach dem Werthe des Streitgegenſtandes erhoben. f 

Dieſelbe beträgt bei einem Gegenſtande im Werthe 
bis 20 l einſchließlic h . „„ ee nn 0,50 
von mehr als 20 A bis 50 einſchließ lich. 1,00 
von mehr als 50 bis 100 A einſchließ lich.. 1,50 A 
Die ferneren Werthklaſſen fteigen um je 100 , die Gebühren um je 1,50 A, di 

höchfte Gebühr beträgt 30 A 

Wird der Rechtsſtreit durch Verſäumnißurtheil oder durch eine auf Grund eines Ar 
erkenntniſſes oder unter Zurücknahme der Klage erlaſſene Entſcheidung erledigt, ohne daß ei 
kontradiktoriſche Verhandlung vorhergegangen war, ſo wird eine Gebühr in Höhe der Hälfte de 
oben bezeichneten Sätze erhoben. 
Wird ein zur Beilegung eines Rechtsſtreites abgeſchloſſener Vergleich aufgenommen, 12 
wird eine Gebühr nicht erhoben, auch wenn eine kontradiktoriſche Verhandlung voraus gegangen was 
Schreibgebühren kommen nicht in Anſatz. Für Zuſtellungen werden baare Auslage 
nicht erhoben. 
Im übrigen findet die Erhebung der Auslagen nach Maßgabe des 8 79 des Gericht? 
koſten⸗Geſetzes ſtatt. Der 8 2 deſſelben findet Anwendung. 


Dritter Abſchnitt. 
Thätigkeit des Gewerbegerichtes als Einigungsamt. 
8 35. 
GEinigungsamt. 
Das Gewerbegericht kann in Fällen von Streitigkeiten, welche zwiſchen Arbeitgeben 
und Arbeitern über die Bedingungen der Fortſetzung oder Wiederaufnahme des Arbei 
verhältniſſes entſtehen, als Einigungsamt angel werben. 


Der Anrufung iſt Folge zu geben, wenn ſie von beiden Theilen erfolgt und die b. 
theiligten Arbeiter und Arbeitgeber — letztere, ſofern ihre Zahl mehr als drei beträgt — Ve 
treter beſtellen, welche mit der Verhandlung vor dem Einigungsamte beauftragt werden. | 

Als Vertreter können nur Betheiligte beftellt werden, welche das nfundzwanzig 
Lebensjahr vollendet haben, ſich im Beſitze der bürgerlichen Ehrenrechte befinden und nicht dun 


gerichtliche Anordnung in der Verfügung über ihr Vermögen beſchruͤnkt find. RB 
Soweit Arbeiter in dieſem Alter nicht, oder nicht in genügender Anzahl vorhanden fin 


können jüngere Vertreter zugelaſſen werden. 
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Die Zahl der Vertreter jedes Theiles ſoll in der Regel nicht mehr als drei betragen. 
Das Einigungsamt kann eine größere Zahl von Vertretern zulaſſen. &% 

Ob die Vertreter für genügend legitimirt zu erachten ſind, entſcheidet das Einigungsamt 
nach freiem Ermeſſen, jedoch werden der Regel nach diejenigen Perſonen als genügend legitimirte 
Vertreter zu gelten haben, welche von dem anderen Theile als ſolche ausdrücklich oder ſtill⸗ 
ſchweigend anerkannt werden. a 

Erfolgt die Anrufung nur von Seiten einer Partei, ſo hat der Vorſitzende hiervon einer 
oder mehreren der ihm als Vertrauensmänner der anderen Partei bekannten Perſonlichkeiten 
Kenntniß zu geben und zugleich geeignet erſcheinenden Falles perſönlich nach Möglichkeit darauf 
hinzuwirken, daß auch die andere Partei ſich zur Anrufung des Einigungamtes bereit findet. 

Auch in anderen Fällen fol der Vorfitzende bei Streitigkeiten der in 8 35 bezeichneten 
Art auf die Anrufung des Einigungsamtes hinzuwirken ſuchen und dieſelbe den Parteien bei 
geeigneter Veranlaſſung nahelegen. 

Die Verhandlungen des Einigungsamtes find öffentlich, falls dies von beiden Theilen 
beantragt wird. 

8 37. 

Das Gewerbegericht, welches als Einigungsamt thätig wird, ſoll neben dem Vorſitzenden 
mit 4 Beiſitzern, Arbeitgeber und Arbeiter in gleicher Zahl, beſetzt ſein. 

Die Zuziehung der Beiſitzer erfolgt durch den Vorſitzenden. 

Beantragen beide Parteien, oder eine für ihren Theil geſondert die Zuziehung beſtimmter 
namhaft fag Perſonlichteiten aus der Zahl der Beiſitzer des Gewerbegerichtes, ſo iſt dieſem 
Antrage ſtattzugeben. 

Das Einigungsamt kann ſich durch Zuziehung von Vertrauensmännern der Arbeitgeber 
und Arbeiter in gleicher Zahl ergänzen. ies muß geſchehen, wenn es von den Vertretern 
beider Theile unter Bezeichnung der zuzuziehenden Vertrauensmänner beantragt wird. 

Die Beiſitzer und Verkrauensmänner dürfen nicht zu den Betheiligten, die letzteren nicht 
zu den in § 6 Abſ. 3 dieſes Statutes bezeichneten Perſonen gehören. Befinden ſich unter den 
Beiſitzern unbetheiligte Arbeitgeber und Arbeiter nicht in genügender Zahl, ſo werden die fehlenden 
durch Vertrauensmänner erſetzt, welche von den Vertretern der Arbeitgeber beziehungsweiſe der 
Arbeiter zu wählen ſind. 

8 38. a 

Das Einigungsamt hat durch Vernehmung der Vertreter beider Theile die Streitpunkte 
und die für die Beurt e derſelben in Betracht kommenden Verhältnifie feſtzuſtellen. Es iſt 
befugt, zur Aufklärung der letzteren Auskunſtsperſonen vorzuladen und zu vernehmen. 

Jedem Beiſitzer und Vertrauensmann ſteht das Recht zu, durch den Vorſitzenden Fragen 
an die Vertreter und Auskunftsperſonen zu 1 — 


39. 
Nach erfolgter Klarſtellung der Verhältniſſe iſt in gemeinſamer Verhandlung jedem 
Theile Gelegenheit zu geben, ſich über das orbringen des anderen Theiles, ſowie über die 
| vorliegenden Ausſagen der Auskunftsperſonen zu äußern; demnächſt findet ein Einigungsverſuch 
zwiſchen den ſtreitenden Theilen ſtatt. 


. Kommt eine Vereinbarung zu Stande, ſo iſt der Inhalt derſelben durch eine von 
ämmtlichen Mitgliedern des Einigun Zamdes und von den Vertretern beider Theile zu unter⸗ 
eichnende Bekanntmachung in den geleſeneren Tagesblättern zu veröffentlichen. 
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§ 41. 

Kommt eine Vereinbarung nicht zu Stande, ſo hat das Einigungsamt einen 
Schiedsſpruch abzugeben, welcher ſich auf alle zwiſchen den Parteien ſtreitigen Fragen zu 
erſtrecken hat. 

Die Beſchlußfaſſung über den Schiedsſpruch erfolgt mit einfacher Stimmenmehrheit. 
Stehen bei der Beſchlußfaſſung über den Schiedsſpruch die Stimmen ſämmtlicher für die Arbeit: | 
geber zugezogenen Beiſitzer und Vertrauensmänner denjenigen ſämmtlicher für die Arbeiter zu⸗ 
gezogenen gegenüber, ſo kann der Vorſitzende ſich ſeiner Stimme enthalten und feſtſtellen, daß ein 
Schiedsſpruch nicht zu Stande gekommen iſt. 43 

§ 42. f 

Iſt ein Schiedsſpruch zu Stande gekommen, ſo iſt derſelbe den Vertretern beider Theile 
mit der Aufforderung mündlich oder ſchriftlich zu eröffnen, ſich binnen einer zu beſtimmenden 
Friſt darüber zu erklären, ob fie ſich dem Schiedsſpruche unterwerfen. Die Nichtabgabe der 
Erklärung binnen der beſtimmten Friſt gilt als Ablehnung der Unterwerfung. 

Nach Ablauf der Friſt hat das Einigungsamt eine von ſämmtlichen Mitgliedern deſſelben 
unterzeichnete öffentliche Bekanntmachung in den geleſeneren Tagesblättern, deren Auswahl durch 
den Vorſitzenden des Kreisausſchuſſes erfolgt, zu erlaſſen, welche den abgegebenen Schiedsſpruch 
und die darauf abgegebenen Erklärungen der 4 enthält. 

45 


Iſt weder eine Vereinbarung noch ein Schiedsſpruch zu Stande gekommen, ſo iſt dies 
von dem Vorſitzenden des Einigungsamtes in gleicher Weiſe, wie dies in 8 42 vorgeſehen iſt, 
Öffentlich bekannt zu machen. 8 


§ 44. N 
Die Vertrauensmänner ($ 37 Abſ. 4) erhalten auf ihren Antrag Entjchädigung für 
Zeitverſäumniß und Reiſekoſten gemäß $ 30 des Statutes, die Auskunftsperſonen (838 Abſ. 1) 
eine Vergütung nach Maßgabe der Gebührenordnung für Zeugen und Sachverſtändige. 


Vierter Abſchnitt. 


Gutachten und Aut ig der Gewerbegerichte. 


9 45. 

Gutachten und Anträge bezüglich ngeworblicher Fragen. 
Gutachten über gewerbliche Fragen, welche von Staatsbehörden oder von dem Kreis⸗ 
ausſchuſſe erfordert werden, ſowie Anträge, welche bei Staatsbehörden oder Vertretungen von 
Kommunal⸗Verbäanden eingebracht werden ſollen, ſind unter Leitung des Vorſitzenden von der 
Geſammtheit der Beiſitzer (Geſammt⸗Gewerbegericht) zu berathen und zu beſchließen. f 
46. | 
Der Vorſitzende des Gewerbegerichtes beruft das Geſammt⸗Gewerbegericht und leitet | 
jeine Fe 
er Stellvertreter des Vorſitzenden kann an den Berathungen mit berathender Stimme 

Theil nehmen. 

Beſchlüſſe werden von dem Geſammt⸗Gewerbegerichte einſchließlich des Vorſitzenden mit 
einfacher Stimmenmehrheit gefaßt. Ein Antrag, für welchen nur die Hälfte der Stimmen ab 
gegeben iſt, gilt als abgelehnt. iR "7 
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f; § 47. f 
Das Geſammt⸗Gewerbegericht muß berufen werden, m 
1. wenn über die Abgabe eines Gutachtens der in § 70 Abſ. 1 des Geſetzes 
bezeichneten Art zu berathen oder zu beſchließen iſt, 
2. wenn von mindeſtens 3 Beiſitzern des Gewerbegerichtes beantragt wird, daß 
eine von ihnen bezeichnete Frage zum Gegenſtande eines Antrages der in 
8 70 Abſ. 3 des Geſetzes bezeichneten Art gemacht werde. Fragen, welche die 
der Gerichtsbarkeit des Gewerbegerichtes unterſtehenden Betriebe nicht berühren, 
ſind vom Vorſitzenden nicht pr: Verhandlung zu bringen. 
8 48. 


4) 


Ueber die Verhandlungen des Geſammt⸗Gewerbegerichtes iſt ein Protokoll aufzunehmen, 
welches bei hervortretenden Meinungsverſchiedenheiten erſichtlich machen muß, welche Meinungen 
von den Arbeitgebern und welche von den Arbeitern vertreten worden ſind. 

Etwaige Abſtimmungen ſind ſo vorzunehmen und zu protokolliren, daß das Ergebniß 
derſelben bezüglich der Arbeitgeber und bezügech 92 Arbeiter getrennt erſichtlich iſt. 


Mit dem von dem Geſammt⸗Gewerbegerichte beſchloſſenen Gutachten oder Antrage iſt 
eine Abſchrift des über die Verhandlungen aufgenommenen Protokolls einzureichen. 

Iſt über ein vom Gewerbegerichte erfordertes Gutachten ein Beſchluß nicht zu Stande 
gekommen, ſo iſt eine Abſchrift des über die Verhandlung aufgenommenen Protokolls einzureichen. 


Fünfter Abſchnitt. 


Schlußbeſtimmungen. 
; 50 


Die Beſtimmungen dieſes Kreis⸗Statutes finden keine Anwendung auf Gehülfen und 
Lehrlinge in Apotheken und Handelsgeſchäften, ſowie auf Arbeiter, welche in den unter der 
Militär: oder Marine⸗Verwaltung ſtehenden A eulen beſchäftigt ſind. 


g Dieſes Kreis⸗Statut tritt am 1. April 1892 in Kraft; die Maßnahmen, welche erforderlich 
ſind, um die Wirkſamkeit des Gewerbegerichtes von dieſem Zeitpunkte ab zu ermöglichen, können 
bereits vorher getroffen werden. = 
8 52. 


Die am Tage des Inkrafttretens dieſes Statutes bei den zuſtändigen Behörden bereits 
anhängigen Streitigkeiten ſind bei denſelben auch zur Erledigung zu 1 
5 1875 5 % 11. Juli 
Beſchloſſen auf dem Kreistage des Kreiſes Danziger Höhe am 18 oben 
Für denſelben: 
Der Landrath und die zur Vollziehung des Protokolls erwählten 


Kreistagsmitglieder. 
Maurach, M. Schrewe. Keiler. W. Meller. 
Königlicher Landrath. 
Auf Ihren Bericht vom 16. Januar d. J. will Ich dem anbei wieder zurückerfolgenden 
von dem Kreistage des Kreiſes Danziger Höhe zur Ausführung des Reichsgeſetzes, betreffend die 


AU 


Gewerbegerichte, vom 29. Juli 1890 beſchloſſenen Kreisſtatute vom — Juli 


November 
Meine Genehmigung hierdurch ertheilen. 
Berlin, den 24. Januar 1892. 
gez. Wilhelm R. 
9983. Herrfurth. Freiherr von Berlepſch. 


An den Minifter des Innern und den Minifter für Handel und Gewerbe. 
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Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


6. Die ſämmtlichen bisher noch nicht zur Verlooſung gekommenen Neumärkiſchen Schuld⸗ 
verſchreibungen werden den Befigern mit der Aufforderung gekündigt, den Kapitalbetrag vom 
1. Juli 1892 ab bei der Staatsſchulden⸗Tilgungskaſſe hierſelbſt — W, Taubenſtraße No. 29 — 
gegen Quittung und Rückgabe der Schuldderſchreibungen zu erheben. 


Die Zablung erfolgt von 9 Uhr Vormittags bis 1 Uhr Nachmittags, wit Ausſchluß 
der Sonn: und Feſttage und der letzten drei Geſchäftstage jeden Monats. 


Die Einlöſung geſchieht auch bei den Regierungs⸗Hauptkaſſen und in Frankfurt a. M. 
dei der Kreiskaſſe. Zu dieſem Zwecke können die Schuldverſchreibungen einer dieſer Kaſſen ſchon 
vom 1. Juni 1892 ab eingereicht werden, welche fie der Staatsſchulden⸗Tilgungskaſſe zur Prüfung 
vorzulegen hat und nach erfolgter Feſtſtellung die Auszahlung vom 1. Juli 1892 ab bewirkt. 

Mit dem 1. Juli 1892 bört die Verzinſung der gekündigten Schuldverſchreibungen auf. 

Die Staatsſchulden⸗Tilgungskaſſe kann ſich in einen Schriftwechſel mit den Inhabern 
der Schuldverſchreibungen über die Zahlungsleiſtung nicht einlaſſen. 

Formulare zu den Quittungen werden von den oben gedachten Kaſſen unentgeltlich 
verabfolgt. 

Berlin, den 15. Februar 1892. 

Hauptverwaltung der Staatsſchulden. 
Merleker. 
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7. Bekanntmachung. 


Ju einer Strafſache wird der Arbeiter Joſeph Donimirski, welcher im Oktober 1891 
in Mattern gewohnt hat, als Zeuge geſucht. 


Es wird erſucht, die Adreſſe des Donimirski, deſſen gegenwärtiger Aufenthalt unbekannt 
ift, zu den Akten L 1 209/91 hierher mitzutbeiten. 


Danzig, den 10. März 1892. 
Der Erſte Staatsanwalt. 


— 15 — 
8 on dem am 24. d. M., früh 10 Uhr, im Bodtke'ſchen Gafthofe zu Kahlbnde anſtehen⸗ 


den Termine kommen aus dem Schutzbezirk Mallentin Totalität Kiefern: 25 Stück Bauholz mit 
15 fm, 84 rm Schichtnutzholz II. Kl., 300 rm Kloben und Knüppel, Schutzbezirk Oſtroſchken 
Jagen 12 Eichen: 16 Stück mit 7 fm, 13 rm Schichtnutzbolz II/III. KI., Buchen: 6 Nutzenden 
mit 2 fm, 40 rm Schichtnutzholz II. Kl., 350 rm oben und Knüppel, Kiefern: 98 Stück Bau⸗ 
holz mit 130 fm, 30 rm Kloben, 80 rm Stubben, Jagen 10 Kiefern: 175 Stangen 1/ III. Kl., 
106 rm Schichtnutzholz II. Kl., 40 rm Kloben, 138 rm Rnüppel, Totalität Kiefern: 12 Stück 
Bauholz mit 13 fm, 160 rm Schichtnutzholz II. Kl., 12 rm Kloben, 30 rm Knüppel, ferner, 
falls es gewünſcht wird, aus den Schutzbezirken Stangenwalde, Oberſommerkau, Rehhof und 
Babenthal in früheren Terminen unverkauft gebliebene Hölzer 
zum Ausgebot. 
Stangenwalde, den 14. März 1892. 
Der For ſtmeiſter. 
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9. Bekanntmachung 
der Holzverkäufe und Zahlungs⸗Friſten für das Könialiche Forſtrevier Sobbowig für das Quartal 
April⸗Junt 1892. 

1. Für die Schutzbezirke Schönholz, Prauſterkrug, Wieſentbal, Bichſteins walde und 
Trompfen am 8. April, 6. Mal, 10. Juni c, im Bahlinzer'ſchen Gafthofe zu 
Sobbowitz von 10 Uhr des Vormittags an. 

2. Für das ganze Revier am 22. April, 20. Mai, 24. Juni c. im Schützenhauſe zu 
Schöneck von 11 Uhr des Vormitlags an. 

3. Für die Schutzbezirke Rilla, Thiloshain, Waldhaus und Weißbruch im Kober'ſchen 
Gaſthofe zu Pogutken am 16. April, 14, Mal, 18. Juni c. von 10 Uhr des Vor⸗ 
mittags an. 

Sobbowitz, am 12. März 1892. 

Der Forſtmeiſter. 
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Nichtamtlicher Theil. 
4 Ein vierjähriges, braunes, elegantes Pferd, 


3 Zoll groß, ſteht zum Verkauf in Exau per Seefeld bei Danzig. 


— 


11. Zwel Wohnungen, beſtehend aus je 4 heizbaren Zimmern, auf Wunſch auch gethellt, nebſt 
Zubehör und freiem Eintritt in den Garten in der Nähe des Waldes, und der Chauſſee hat zu 
vermiethen. C. Schindler, Heubude. 
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12, Räume zur Schmiede oder and. Geſchäft mit Hof billig zu verm. Heumarkt 7, 2 Tr 


zn Tan 
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18. 3039 000 x find auf ein ländliches Grundſtück zur. 1. Stelle zu 4½% pro anno 


zum 1. Juli auch früher zu begeben. 
Nähere Auskunft ertheilt C. H. Döring, Danzig, Brodbänkengaſſe 35. 


„ Rothklee, 


gereinigt und ſeidefrei, Weiß, Gelb- und Schwediſch⸗Klee; ferner Luzerne, Thymothee, 
Seradella, engl. und ital. Naygräfer, Peluſchken, Wicken, Lupinen 2c. offerivt zur Saat billigſt 


15. m ungeziefer 
wird unter Gorontie bei Schafen, Rindviey, Pferden ꝛc. radical und billig beſeitigt durch 
G. Kuntze's flüſſige Viehwaſchſeife. Ehrendivlom ouf landwirthſchaftlichen Ausſtellungen und 
bunderte ron Guiſchriften beweiſen den in jedem Falle eimretenden Erfeig und die ahjelute 
Unfbärlichfeit beim Gebrauch. Allein echt bei 6. Kuntze, Danzig, Paradiesgaſſe 5, 

a Inhaber des Ehrendiptom für Velerinär⸗Heilkunde. 


ie Hachden ich meinen ländlichen Grundbeſt verkauft 
habe, bin ich wieder dauernd in Danzig auweſend. 


Das Comtoir meines Getreide- Fattorei- pp. Geihäftes iſt Danzig, Dolzgaſſe 31. 
G. Plaſchke. 


17. Drei hochtragende Kühe ſtehen zum Verkauf bei Adolph Nickel, Mönchengrebin. 


18. Eine Fleiſchhackmaſchine u. 1 Lede, jaquet zu verkaufen Darzig, Ankerſchmiedegaſſe 24 II. 


„ Der Krieger⸗Verein Danziger Höhe 
verſamwelt ſich Sonntag, den 20. d Mts., Nachmittags 4½ Uhr bei Lenz in Kahlbude. 
Der Vorſtand. 


4 Redakteur: J. A. Blottner in Danzig. 
Druck und Verlag der A. Müller vorma Wedel ſchen Hofbuchdruderet in Danzig, Jopengaſſe d. 


